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Schießen zur kirchlichen Hochzeit von Regina Herzog (Hiller) und Markus am 10.10.2010 

Bis heute hatten wir, seit Bestehen der Böllergruppe, noch nie zur Hochzeit eines Böllerkameraden 
geschossen. Nicht nur deswegen stellte es sich als relativ problematisch dar. 
Die Hochzeit musste aus gesundheitlichen Gründen von Regina vom 28.08.2010 auf den 10.10.2010 
verschoben werden. 

Die kirchliche Trauung fand in der Heilig-Kreuz-Kirche in Donauwörth statt und die anschließende 
Feier beim Wallfahrtswirt in Wemding. 
Die Böllerschützen hätten geplant, drei Salutschüsse auf dem Parkplatz unterhalb des Wallfahrtwirtes 
zu machen. 1. Schussmeister Franz Mayer kontaktierte daraufhin im Juli 2010 die Stadtverwaltung in 
Wemding und besprach den Ablauf mit dem zuständigen Sachbearbeiter(in). Die genaueren Daten 
bzw. der genauere Ablauf sollte von Franz Mayer vor der Hochzeit noch mitgeteilt werden. Mitte 
August riefen der zweite und auch der dritte Bürgermeister beim ersten Schussmeister an und baten 
aufs eindringlichste darum, auf das Schießen im Bereich der Wallfahrt, zu der auch der Parkplatz 
gehöre, zu verzichten. Da es gem. den neuen Richtlinien und Gesetzen nicht verboten werden kann, 
appellierten die Vertreter der Stadt Wemding auf die Vernunft der Böllergruppe. 

Daraufhin beschloss die Böllergruppe vor der Heilig-Kreuz-Kirche direkt im Anschluss an die Trauung 
zu schießen. 1. Schussmeister Franz Mayer kontaktierte hierzu am 30. September den zuständigen 
Sachbearbeiter H. Konrad Nagl. Dieser wollte alle Unterlagen mit einem kurzen Anschreiben über E-
Mail bezüglich der Böllergruppe und des Ablaufes. Franz Mayer übermittelte am 4. Oktober alle 
Unterlagen mit folgendem Anschreiben: 

Guten Tag H. Nagl, 

im Anhang finden Sie alle Unterlagen für unsere Böllergruppe sowie ein Anschreiben bezüglich des 
Anlasses. Sollten Sie noch Rückfragen haben, finden Sie meine Kontaktdaten im Anschreiben. 

Vielen Dank für Ihre Bemühungen. 

Daraufhin erhielt Franz Mayer folgendes E-Mail von H. Nagl. 

Sehr geehrter H. Mayer, 

vielen Dank für die Anzeige eines Böllerschießens am 10.10.2010 an der Hl.-Kreuz-Str. 

Eine Erlaubnis ist nach Wegfall von Art. 13 BayImSchG nicht mehr erforderlich. 
Allerdings dürfen wir Sie darauf hinweisen, dass sich auf dem Kloster ein Storchenhorst befindet. 
Diesbezüglich bitten wir Sie, mit Herrn Norbert Salinger, Tel. 22608, Kontakt aufzunehmen. 
Herr Salinger betreut die Störche und ist ab 18 Uhr unter o.a. Nummer erreichbar. 

Mit freundlichen Grüßen 
Konrad Nagl 

Amt für öffentliche Sicherheit und Ordnung 
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Am 05. Oktober 2010 erreichte Franz Mayer den Storchen-Beauftragten H. Norbert Salinger. H. 
Salinger wurde das Vorhaben erläutert und nach seiner fachmännischen Einschätzung gefragt. Nach 
einer ausführlichen Erläuterung über Störche und deren Verhalten, teilte H. Salinger mit, das Vorhaben 
des Böllerschießens zu diesem Zeitpunkt, da die Störche ja keine Jungen mehr haben, mitzutragen. Es 
sollte jedoch darauf geachtet werden, die Böllerschüsse nicht direkt gegen den Storchenhorst zu 
richten. Wie sich die Störche dann verhalten sei deren Sache. Wenn Sie wegfliegen wäre er hierüber 
auch nicht böse. Dies könnte ja ebenso beim Silvesterschießen passieren. 

Der Inhalt des Gespräches wurde vom 1. Schussmeister an die Stadtverwaltung Donauwörth H. Nagl 
mit E-Mail am 6. Oktober mitgeteilt. 

Sehr geehrter H. Nagl, 

gestern, am 5. Oktober 2010 hatte ich ein Telefongespräch mit H. Norbert Salinger. 
H. Salinger teilte mit, dass er hier keine größeren Probleme sieht, da die Störche derzeit keine Jungen 
im Horst haben. Er würde somit die Entscheidung, hier zu Schießen, mittragen. 
Die Böllerschützen sollten jedoch darauf achten, die Böllerschüsse nicht genau Richtung Storchennest 
zu richten. 

Das Böllerschießen wird von mir bei der Polizeiinspektion Donauwörth wie vorgeschrieben 
angemeldet. 

Für weitere Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 

Schießen am 10.10.2010 

Die Böllergruppe traf sich um 12:30 Uhr zur Abfahrt nach Donauwörth an die Heilig-Kreuz-Kirche. 

Die Böllerschützen schießen nach der Trauung bei der Hl. Kreuz-Kirche in Donauwörth und sind am 
Abend ab 18:30 Uhr mit dem Verein in Wemding zum Tanz eingeladen. Die Böllerschützen feuerten 
drei astreine Salutschüsse ab. Als Geschenk für Markus wurde beschlossen, dass er ein 2 Liter-
Weizenglas mit dem Böllerwappen und der Aufschrift „Zur Hochzeit“ (Preis ca. 40.-€) und Regina 
Pralinen aus dem Café Engel für ca. 20.-€ erhält. Die Geschenke wurde beim Abendtanz in Wemding 
übergeben. 

Besondere Vorkommnisse: Der Böller von Ludwig Dieter ging dreimal nicht los. 

Böllerschützen waren: Regler Alfred; Schmitt Gabi; Schmitt Christian (Kommandogeber); Egner 
Robert; Schmitt Roland; Mayer Meinhard; Sonntag Walter; Stempfle Hans; Ludwig Monika; Ludwig 
Dieter; Bauch Hans und Mayer Franz. 
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